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1. Aufgabenstellung

Die Fa. Dr. Muntzos & Partner wurde im Oktober 1998 von der Gemeinde Herzebrock-Clarholz
(Bau- und Umweltamt) mit der Baugrunduntersuchung und der Hydrogeologischen
Untersuchung zur Regenwasserversickerungsmóglichkeit und Regenwasserrückhaltung im
Bebauungsplangebiet Nr. 249 “Prozessionsweg I Feldbusch - östlicher Teil” beauftragt.

Im Rahmen der Baugrunduntersuchung soilten der Bodenaufbau und die Grundwasser
verhältnisse festgestellt werden. Mit Hilfe von Laborversuchen (Kãmungsanalysen) an
versickerungsrelevanten Böden soilte deren Durchlassigkeitsbeiwert (kf-Wert) rechnerisch
ermittelt werden.

Die Gelandeuntersuchungen wurden am 09. Dezember 1998 durchgeführt. Die entnommenen
Bodenproben wurden im bodenmechanischen Labor der Firma Dr. Muntzos & Partner
untersucht und werden zur Beweissicherung bis 6 Monate nach Absch1ui, der
Gelândeuntersuchungen aufbewahrt.

Für die Ausarbeitungen liegt dem Gutachter em Ubersichtsplan (Mafstab 1: 5000) des pro
jektierten Bereiches und em Lageplan des Bebauungsplangebietes (Mafstab 1: 1000) vor.

2. Baugrundverhältnisse

Zur Baugrunderschlie1ung wurden 10 Sondierbohrungen (RKS 1 bis RKS 10, ( 50 mm) bis 3,0
m u. GOK zur Erfassung des Bodenaufbaus und der Grundwasserstände niedergebracht.

Die Lage der Sondierbohrungen ist der Anlage 1 (Lageplan 1 : 1000) zu entnehmen. Die
Bohrprofile (Höhen-Ma(stab 1: 50) sind in der Anlage 2, Blatt 1, dargesteilt.

Die Schichten- und Probenverzeichnisse befinden sich in der Anlage 3.

Das Niveffierprotokoll ist der Anlage 4 zu entnehmen.

2.1 Bodenschtchtung

Nach den Untersuchungsergebnissen beginnt der Bodenaufbau mit dem max. 0,64 m mach
tigen, sandigen Mutterboden.

Der Mutterboden wird anschlieLend von geogenen Fein- und Mittelsanden bis zu den
Endteufen (3,0 m unter Gelände) unterlagert.

Eine detaillierte Beschreibung der Bodenarten und —zusammensetzung ist der Anlage 2 und der
Arilage 3 zu entnehmen.

Gutachten vom 22.12.98: Bebauunasolan Nr. 249 “ProzssionsweaIFeZdblLsth - Fistliohr Tell” Selfe 2 VAn 5
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22 Grundwasser

Grundwasser (GW) wurde zur Zeit der Geländearbeiten bei allen abgeteuften Sondierbohrungen
angetroffen. Die angebohrten und gernessenen GW-Stãnde sind nachfolgender Tabelle zu
entnehmen:

Bohrun anebohrter GW-Stand emessener GW-Stand

RKS1 O,l8mu.GOK O,58nau.GOK

RKS2 O,83mu.GOK O,6Omu.GOK

RKS3 1,lOmu.GOK -

RKS4 1,24mu.GOK -

RKS5 O,86mu.GOK -

RES6 O,S9mu.GOK -

RKS7 O,72mu.GOK -

RKS8 O,68mu.GOK O,58mu.GOK

RKS9 O,95mu.GOK O,89mu.GOK

RKS1O O,S3mu.GOK -

Die Grundwasserführung ist im Bereich der geogenen Fein- und Mittelsande gegeben. Es
handelt sich urn einen freien GW-Leiter.

Die am 09.12.1998 angetroffenen Grundwasserstãnde können aufgrund der
vorhandenen Vorflut.situatlon (Graben entlang der Schomäckerstrafte), der starken
Niederschläge im Vorfeld der Geländeuntersuchungen und der Bodenfärbung nach
Ansicht des Gutachters als die ,,höchsten zu erwartenden Grundwasserstände” Im
Untersuchungsgebiet betrachtet werden.

Der Durchlassigkeitsbeiwert kf-Wert der angetroffenen Sedimente kann wie folgt angegeben
werden:

krWert

Mutterboden 1,0 x 1 Q4 —5,0 x 1 Q$ rn/s

Fein- und Mittelsande (s. Anlage 5) 1,0 x 1 O — 6,6 x 1 0- rn/s

2.3 Bodengruppen u. -klassen

Eine übersichtliche Zusammenstellung der Bodengruppen nach DIN 18 196 und der Boden
kiassen nach DIN 18 300 ist den Schichtenprofflen (Anlage 2) und den Schichtenverzeichnissen
(Anlage 3) zu entnehmen.

Gutachten vom 22.12.98: Bebauunqsplczn Nr.: 249 “Prozessionsweq/FeWbusch - östlicher Tell” Seite 3 von S
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3. Körnunqslinien

Aus dem versickerungsrelevanten Tiefenintervall (Fein- und Mittelsande unterhaib des
Mutterbodens) wurden fünf Bodenproben repräsentativ (Bereich RKS 1, RKS 3, RKS 5, RKS 7
und RKS 9) granulometrisch untersucht. Die Untersuchungsergebnisse (Anlage 5:
Nafsiebungen) ergeben einen kf-Wert nach HAZEN von

kj= 1,Ox 1O-6,6x 10 rn/s.

4. Beurteilunq der Regenwasserversickerungsmöqlichkeiten

Gemä RdErl. d. Ministeriums fir Umwelt, Raumordnung und Landwirtschaft vom 18. Mai
1998 (W B 5 - 673/2-29010 / 1V B 6 - 031 002 0901) 1st eine Regenwasserversickerung
(bei groflachiger Versickerung) - nach Einzelprufung - bei Sohlabstanden von
Versickerungsanlagen von > 0,60 rn iiber dern höchsten Grundwasserstand rnoglich.

Aufgrund der festgestellten Grundwassersituation (s. Kap. 22) ist eine Regenwasseiver
sickening ohne eine Gelandeanhebung nur bereichsweise rnoglich (z.B. bei Muldentiefen
von beispielsweise 0,50 rn bei Grundwasser-Flurabstanden von> 1,10 rn: Bereich der RKS
3 und RKS 4).

Sofem die Entscheidung für eine Gelándeanhebung im Bereich von geplanten
Versickerungsanlagen fallen soilte, ist das Gelânde bereichsweise urn max. 0,6 rn mit
versickerungsfâhigen sandigen Bodenmaterial aufzufüllen. Der Mutterboden sollte bei einer
Gelandeanhebung im Bereich der geplanten Versickerungsanlagen dort verbleiben.

,—
Zweckmäf.ig zur Regenwasserversickerung sind flache Mulden, mit einer Tiefe von Ca. t = 50
cm. Die Machtigkeit der Ge1ndeauffullung richtet sich nach der gewünschten Muldentiefe.

Der Gutachter empfiehlt bei der Berechnung von Muldenversickerungsanlagen elnen
durchschnitthchen Durchlassigkeitsbeiwert von

kf-Wert 5 x 10 rn/s

anzusetzen.

Gutachten vorn 22.12.98: Bebauunqsplart Nr.: 249 “Prozessionswea/Feidbusch - östhcher Teil” Seite 4 von 5
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5. Möqlichkeiten elner Regenwasserrückhaltung
Die Moglichkeit einer Regenwasserruckhaltung ist grundsatzlich gegeben.

Aufgrund der Durchlassigkeit der anstehenden Sande ist eine zusätzliche Abdichtung der
Beckenwãnde und -sohie durch Kunststoff-Folie bzw. durch Bentonitniatten notwendig. Die
Aushubsohie des Regenrückhaltebeckens muI mindestens 0,20 m oberhaib des
Grundwasserspiegels liegen, daniit der Einbau der Abdichtung durchführbar ist.

Die ausgehobene Beckensohie soilte nach Moglichkeit nicht mehr befahren werden, da eine
Aufweichungsgefahr der Beckensohie besteht.

Oh eine Gelandean.hebung beim Bau eines Regenruckhaltebecken notwendig wird, ist von der
gewünschten Beckentiefe abhângig zu machen, unter Berücksichtigung der max. Aushubtiefe
bis 0,20 m über dem Grundwasserspiegel.

6. Anlagen
Anlage 1: Lageplan
Anlage 2: Bohrprofile
Anlage 3: Schichten- und Probenverzeichnisse
Anlage 4: NiuellierprotokoU
Ardage 5: Kärnungslinien

Dr. Muntzos & Partner
Iragenfeurbiirofür Baugrund, Gurndwasser, Umwelt

Dr. Thomas Muntzos
(Dipl.-Geol. BDB, VDI, DGGT)

Verteiler: Gemeinde Herzebrock-Clatholz, Bau- und Umweltamt; 3x

Gutachten vom 22.12.98: Bebauungsplan Nr.: 249 “Prozesslonsweg/Feldbusch - östlicher Tell” Seite 5 von5
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Tel.: 0251 /143870 - Fax: 0251 / 14 3872

BAUMASSNAHME:

Bebauungsplan Nr. 249
“Prozessionsweg I Feldbusch - östlicher Tell”

Gemeinde Herzebrock - Clarholz
DARSTELLUNG:

Bohrprofile

MaBstab: Höhen 1 : 50 Anlage: 2
Blatt:

Datum Name
bearbeitet 09.12.98 Muntzos
gezeichnet 09.12.98 Muntzos
gepruft 09.12.98 Schaefer
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Bodenbezchreibung
DIN 4022

Mutterboden: Feinsand. schwach mittelsandig,
1zumos; dunkelbraun, erdfeucht; locker gelagert

Fein- urid Mittelsan4 schwach grobsandig;
beigebraun his grau; erdfeucht his nafi; locker
his mitteldicht gelagert

Grundwasser wurde wr 0912 1998ther 0,83 m u Bohransatzpjrnktangebohrt
Grundwasser zrn1e O,5Std naclz Bohrende be 0,60 m u. Bohransatzpunkt gemessen

Bodenbeschreibung
DIN 4022

Mutterboden. Feinsarzd, schwach mittelsandig,
humos; dunkelbraun, erdfeucht; locker gelagert

Fein- und Mittelsand, schwachgrobswuiig;
beigebraun his grau; erdfeucht his ruJ3; locker
his mitteldicht gelagert

Grundwass wurde am 09121998 beE 1,10 m u Bohransatzpunkt angebohrt
Gri&ndwasser Icçrnrdemcht gemessen werden, Bohrloth ber 0,60 mu zugefaiten..

PriJekt-Nr

Bodenbeschreibung
DIN 4022

Mutterboden. Feinsand, humos; dunkelbrazjn,
erdfeucht; locker gelagert

Fein- und Mittelsand, schwachgrobsandig;
beigebraun his grau; erdfeucht his nafi; locker
his mitteldicht gelagert
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Bodenbeschreibung
DIN 4022

MuUerboden: Feinsancl, schwach mittelsandig,
schwach schiuffig, humos; dunkeibrauri,
erdfeucht; locker gelagert

Fein- urzd Mittelsan4, schwachgrobsa.rzdig;
heigebraun his grau; erdfeucht his ncj3; locker
his mifteldicht gelagert

Gundwaserwunie am 0912 19982,ez-1,24 rn u -Bohransatzpunkt angebohrt -

Giirndwasser konnte cht gemessenTverden)Bohr1och bet9,60 m u zugefallën

Bodenbeschreibung
DIN 4022

Mutterboden: Feinsand, schwach mittelsandig,
humos; dunkelbrawi, erdfeucht; locker gelagert

Fein- urid Mittelswi4 schwach grobsaridig;
beigebraun his grau; erdfeucht his naJ3; locker
his mitteldicht gelagert

Grundwasser wurde am 0912 1998 bez 086 m u Bohransatzpunkt angcbohrt
Grundwasser kannte nzcht gemessen werden, Bohrloch be 0 70 m u zugefaflen

Bodenbeschreibung
DIN 4022

Mutterboden: Feinsand, schwach mittelsandig,
humos; dunkelbraun, erdfeucht; locker gelagert

Feirt- und Mittelsw’zd, schwach grobsczndig;
beigebraun his grau; erdfeuch his naJ3; locker
his mitteldicht gelagert

Grundwasser wurde am. O912 1998 bez 0,89m u Bohransatzpunkt angebohrt
G?wLdüässer kone nzcht gèrnesserden, Bohr1oci bezZO,85in u -zugëfallen
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Bodenbeschreibung
DIN 4022

Mufferboden: Feinsan4 mittelsa.ridig, humos;
dunkeibraun, erdfeucht; locker gelagert

Feinsan4 stark mittelsandig; beigebra.un his
grau; erdfeucht his nJ3; locker his mitteldicht
gelagert

Bodenbeschreibung
DIN 4022

Mutterboden: Feinsand, humos; dunkelbraurz,
erdfeucht; locker gelagert

Fein- und Mittelsan4 schwach grabsandig;
beigebraun his grau; erdfeucht his nc4j3; locker
his mitteldicht gelagert
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Bodenbeschreibung
DIN 4022

Mutterboden: Feinsan4 mittelsandig, hiimos;
dunkelbraun, erdfeucht; locker gelagert

Fern- urid Miffelsand; beigebraun his grau;
erdfeucht his ruj3; locker his mitteldicht gelagert

Grwzdwasser wwzte am 09121998 bei 0,95 m a Bohransatzpunkt angebohrt
G,ündwaisèr wurde 0,5 Std nachBohrn4èiFet0,B9m Bohratzpunkt gemessen

Bodenbeschreibung
DIN 4022

Mutterhoden. Feinsand, lwmos; dunkeibraun,
erdfeutht; locker gelagert

Fein- urid Mittelsarid; beigebraun his grau;
erdfeucht his naj3; locker his mftteldicht gelagert

Gdwôser kmnte ñztht geTñssen werden. Bohrtâpji bei 080 Tn u Eügefalien -

.:..Anage::..::::.. 3:::::::
Blatt 4
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Nivellierprotokoll
BAUVORIL4BEN: Anlage: 4Bebauungsplan Nr. 249 Blatt’ 1“Prozessionsweg/Feldbusch - östlicher Teil” JeI.Nr. 186-1998

Gemeinde Herzebrock-Clarholz
Datum.’ 09. 12.98

MeSpunkt Ruckblick (R) Vorblick (V) R-V relative Hohe

Bezugspunkt (BZP):
Kanaldeckel 1,695 0,00 m ii. BZP

RKS 10 1,780 -0,085 -0,09 mu. BZP

RKS 9 1, 770 -0,075 -0,08 m ü. BZP

RKS8 2,015 -0,320 -0,32 mü.BZP

RKS 7 1,530 0,155 0,17 m ii. BZP

RKS 7 1,825 0,17 m ü. BZP

RKS 4 1,680 0,145 0,31 m ü. BZP

RKS3 1,880 -0,055 0,11 mü.BZP

RKS 3 1,565 0,11 m ü. BZP

RKS 5 1,295 0,270 0,38 mu. BZP

RKS6 1,485 0,080 0,19 mü.BZP

xs 1 1,710 -0,145 -0,03 mu. BZP

RKS2 1,775 -0,210 .0,10 miBZP



Bezeichnung: RKS 112 RKS 3/2 KS 5/2 RKS 7/2 RKS 9/2

Bodenart: fS,mS,gs’ fS,mS,gs fS,mS,gs’ fS,m fS,mS

Ttefe: 0,32-3,0 m 0,39-3,0 m 0,64-3,0 m 018-3,0 m 051-3,0 m

UIC: 2.9/1.0 2.6/1.0 2.6/1.0 2.8/1.0 2.6/1.0

Entnahmestelle: RKS I RKS 3 RKS 5 RKS 7 RKS 9

k [m/sJ(Hazen): 7.9 • 10 1.0 * iO4 1.1 * 6.6 * 10 1.0’ iO’

T/U/S/G [%J: - / - /99.9/0.1 - / -/100.0/ - - / -/99.9/0.1 - / - /99.7/0.3 - I- /100.0/ -

Bemerkungen: - cJ1,

0) —

CD

Dr. Muntzos & Partner I I

An derAlten Ziegelei 36 I Kornungslinie I Prufungsnummer: 186-1998

Probe entnommen am: 09.12.199848157 Münster I
Tel.: 0251/143870 - Fax: 0251/143872 I Bebauungsplan Nr. 249 I Art der Entnahme: gestort

Bearbeiter: Dr. Muntzos Datum: 21.12.1998 I “ProzessionswegfFeldbusch” Arbeitsweise: Nasiebung

Sch Ia mm korn
Sehiufficorn Kieskorn

Fein- Mittel- Grob- - Fein-
-

Mittel- GrobFein

Sandkorn

Mittel

Siebkorn

Grob



C.

Dr. Muntzos & Partner
An der Alten Ziegelei 36
48 157 MUnster
Tel.: 02511143870 - Fax: 02511143872

KOrnungslinie

Bebauungsplan Nr. 249
“Prozessionsweg/Feldbusch”

Bearbeiter: Dr. Munos Datum: 21.12.1998

Aligem em:
Prufung DIN 18 123-4
Bezeichnung: RKS 112
Bodenart: fS, mS, gs
Tiefe: 032-3,0 m
U I Cc: 2.9/1.0
Entnahmestelle: RKS 1
k [mis] (Hazen): 79 * 1 0
T1UISIG[%]: - I - 199.9 /0.1
dlO!d30Id60 [mm): 0.082 /0.14010.236

Siebanalyse:
Trockenmasse [g): 150.97

Siebanalyse

Anlage: 5

Blatt: 1.1

Prufungsnummer: 186-1998

Probe entnommen am: 09.12.1998

Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: NaBsiebung

KorngroBe RUckstand Rückstand Siebdurch
[mm] [g] [%] gange [%]

4.0 0.00 0.00 100.00

2.0 0.08 0.05 99.95

1.0 0.92 0.61 99.34

0.5 7.16 4.74 94.59

0.25 42.07 27.87 66.73

0.125 72.26 47.86 18.86

0.063 22.73 15.06 3.81

Schale 5.75 3.81 -

Summe 150.97

Siebverlust 0.00



Dr. Muntzos & Partner
An der Alten Ziegelel 36 Anlage: 5

48 157 MUnster
Tel.: 0251/143870 - Fax: 0251/143872

Blatt: 1.2

KOrnu ngslinie PrOfungsnummer: 186-1998

Bebauungsplan Nr. 249
Probe entnommen am: 09.12.1998

“Prozessionsweg/Feldbusch” Art der Entnahme: gestort

Bearbeiter: Dr. Muntzos Datum: 21.12.1998
Arbeitsweise: NaBsiebung

Aligem em:
Prufung DIN 18 123 -4
Bezeichnung: RKS 3/2
Bodenart: fS, mS, gs
Tiefe: 0,39-3,0 m
U I Cc: 2.6/1.0
Entnahmestelle: RKS 3
k[mls] (Hazen): 1.0 *

TIUISIG[%]: - / - 1100.0/ -

dlOId3OId6O [mm]: 0.096 I 0.153/0.246

Siebanalyse:
Trockenmasse [g]: 148.63

Siebanalyse

Korngrore Ruckstand ROckstand Siebdurch
[mm] [g] [%] gange [%]

2.0 0.00 0.00 100.00

1.0 0.51 0.34 99.66

0.5 6.28 4.23 95.43

0.25 45.88 30.87 64.56

0.125 77.33 52.03 12.53

0.063 16.18 10.89 1.65

Schale 2.45 1.65 -

Summe 148.63

Siebverlust 0.00



Dr. Muntzos & Partner
An der Alten Ziegelei 36 Anlage: 5

48 157 MOnster
Tel.: 0251/143870 - Fax: 0251/143872

Blatt: 1.3

KrnungsIinie PrOfungsnummer: 186-1998

Bebauungsplan Nr. 249
Probe entnommen am: 09.12.1998

“Prozessionsweg/Feldbusch” Art der Entnahme: gestort

Bearbeiter: Dr. Muntzos Datum: 21.12.1998
Arbeitsweise: Nafsiebung

Ailgem em:
PrOfung DIN 18123-4
Bezeichnung: RKS 5/2
Bodenart: fS, mS, gs’
Tiefe: 0,64-3,0 m
U I Cc: 2.6/1.0
Entnahmestelle: RKS 5
k[m/s](Hazen): 1.1 *

TIUIS/G [%]: - I - I 99.9 10.1
dlO/d30/d60 [mm]: 0.099 / 0.157 / 0.253

SebanaIyse:
Trockenmasse [g]: 148.47

Siebanalyse

KorngroIe RUckstand Ruckstand Siebdurch
[mm] [g] [%] gange [%]

4.0 0.00 0.00 100.00

2.0 0.11 0.07 99.93

1.0 0.39 0.26 99.66

0.5 5.53 3.72 95.94

0.25 50.45 33.98 61.96

0.125 74.99 50.51 11.45

0.063 14.44 9.73 1.72

Schale 2.56 1.72 -

Summe 148.47

Siebverlust 0.00



Dr. Munos & Partner
An der Alten Ziegelel 36
48 157 MOnster
Tel.: 0251/143870 - Fax: 0251/143872

Aligem em:
PrOfung DIN 18123-4
Bezeichnung: RKS 7/2
Bodenart: fS, ms
Tiefe: 018-3,0 m
U/Cc: 2.8/1.0
Entnahmestelle: RKS 7
k [mis] (Hazen): 6.6 * i05
T/U1S/G [%]: - / - /99.7 / 0.3
dlO/d30/d60 [mm]: 0.076 I 0.125/0.212

Siebanalyse:
Trockenmasse [g]: 150.14

Siebanalyse

KorngrôIe ROckstand RQckstand Siebdurch
[mm] [g] [%] gange [%]

8.0 0.00 0.00 100.00

4.0 0.10 0.07 99.93

2.0 0.22 0.15 99.79

1.0 1.18 0.79 99.00

0.5 5.85 3.90 95.10

0.25 32.98 21.97 73.14

0.125 71.08 47.34 25.80

0.063 32.41 21.59 4.21

Schale 6.32 4.21 -

Summe 150.14

Siebverlust 0.00

Anlage: 5

Blatt: 1.4

Krnu ngslin ie Prufungsnummer: 186-1998

Bebauungsplan Nr. 249
Probe entriommen am: 09.12.1998

“Prozessionsweg/Feldbusch” Art der Entnahme: gestort

Bearbeiter: Dr. Muntzos Datum: 21.12.1998
Arbeitsweise: NaBsiebung



Dr. Muntzos & Partner
An derAlten Ziegelei 36 Anlage: 5

48 157 MOnster
Tel.: 0251/143870 - Fax: 0251/143872

Blatt: 1.5

Körn u ngsl in ie PrOfungsnummer: 186-1998

Bebauungsplan Nr. 249
Probe entnommen am: 09.12.1998

“Prozessionsweg/Feldbusch” Art der Entnahme: gestort

Bearbeiter: Dr. Muntzos Datum: 21.12.1998 Arbeitsweise: NaBsiebung

Aligem em:
PrOfung DIN 18123-4
Bezeichnung: RKS 912
Bodenart: fS, mS
Tiefe: 0,51-3,0 m
U I C: 2.6/1.0
Entnahmestelle: RKS 9
k [mIs] (Hazen): 1.0 * 1

C TIUISIG [%]: - I - /100.0/ -

dlOId3OId6O [mm]: 0.093 I 0.149 I 0.238

Siebanalyse:
Trockenmasse [g]: 147.77

Siebanalyse

KorngroBe ROckstand ROckstand Siebdurch
[mm] [g] [%] gänge [%]

2.0 0.00 0.00 100.00

1.0 0.25 0.17 99.83

0.5 4.55 3.08 96.75

0.25 44.07 29.82 66.93

0.125 78.55 53.16 13.77

0.063 17.13 11.59 2.18

Schale 3.22 2.18 -

Summe 147.77

Siebverlust 0.00
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